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Liebe Mitglieder und Freunde des Heimatvereins. Mit diesem Museumsbrief wollen wir Sie 

über das Heimatmuseum im Schloss zu Werdorf und über Neuigkeiten in der Museumsarbeit 

informieren. Dazu zählen die Aktivitäten des Vereins sowie Exponate im Museum. Wir 

hoffen, Ihnen damit die Museumsarbeit ein Stück näher zu bringen. 

Mit freundlichen Grüßen, 

Ihr Erhard Peusch, Ehrenvorsitzender des Vereins für Heimatgeschichte 1980 Werdorf 

 

Heimatmuseum bleibt geschlossen 

Das Heimatmuseum im Werdorfer Schloss bleibt leider auch im August 

geschlossen. Die Corona Auflagen der Behörden sind zwar gelockert 

worden, aber nach wie vor gibt es bestimmte Auflagen, die der 

Heimatverein nicht leisten kann. Die Gesundheit unserer Besucher ist 

uns sehr wichtig, daher lassen wir das Museum zu. 

 

Das neue „Team Fuhrpark“ des Heimatvereins 

Als eine neue Abteilung des Vereins für Heimatgeschichte 1980 Werdorf 

e.V. stellen wir heute unser „Team Fuhrpark“ vor. 

Das Team Fuhrpark gründete sich quasi zum 1. Werdorfer Scheunen-

fest. Am Tag des offenen Denkmals letzten Jahres (09.09.2019) sollte 

die kleine Dreschmaschine mit dem Lanz Bulldog in Betrieb genommen 

werden. Dazu musste der Lanz aber auch betriebsbereit sein. Dies 

können nur entsprechende Fachleute. Mario Bernhardt vom Vorstand 

des VfH als Motorbegeisterter nahm die Sache in die Hand. Das Team 

besteht aus: 
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Mario Bernhardt, Sebastian Neubauer, Norbert Bleul, Stefan Weiß, Nico 

Niebch und Dominik Spieß. Unsere „Schrauber“ kümmern sich um den 

gesamten Fuhrpark des Vereins, welcher 

aus dem „Lanz-Bulldog“ von 1939, dem 

„Holder“ von 1961 und verschiedenen 

Mopeds wie NSU „Quickly“, Zündapp usw. 

besteht. 

 

 

 

 

Die „Schrauber“      Der Glühkopf des Lanz 

 

 

 

 

 

 

 

Die beiden Traktoren sind in die Jahre gekommen und hatten 

verschiedene technische Probleme. Alleine den Lanz Bulldog in Betrieb 

zu setzen ist eine kleine Wissenschaft für sich. Das Team hat an den 

Traktoren geschraubt, sie teilweise zerlegt, um dann festzustellen, dass 

man so nicht weiterkommt. Der Lanz Bulldog wurde nach Dietz in eine 

Spezialwerkstatt gebracht und ist mittlerweile renoviert wieder zurück. 

Der Holder wurde in Einzelteile zerlegt, repariert und ein neuer Anlasser 

eingebaut. Jetzt muss noch die Elektrik erneuert werden. 



Das Team Fuhrpark war bei schönem Wetter aktiv. Es wurde an den 
„Quickly’s“ geschraubt und der reparierte Motor des Holders von 
Sebastian Neubauer und von unserem neuen Mitglied Dominik Spieß 
wieder montiert. 

Hier der Lanz als Antrieb der Dreschmaschine beim Scheunenfest. 



Der Heimatverein Werdorf möchte gerne das „Team Fuhrpark“ erweitern 

und ergänzen. Wer Interesse an der alten Technik hat und mitmachen 

will, ist herzlich willkommen. 

Die Schrauber 

Sie haben sich jetzt einfach so im 

Schlosshof getroffen. Mit dem Dreirad 

wird ein Fahrrad mit Hilfsmotor zur 

Reparatur gebracht. 

 

 Spinnstubb 2.0 

Die geplante „Spinnstubb“ im August findet nicht statt. Das ist sehr 
schade, aber auf Grund der aktuellen Situation mit dem Corona Virus 
unumgänglich. 

Öffnungszeiten des Museums 

Das Museum ist an jedem 2. und 4. Sonntag jeweils von 14 – 18 Uhr im 
Monat geöffnet. Sonderführungen sind möglich. Absprachen bitte mit 
Museumswart Friedel Abel, Tel.: 06443/3418. 

 

Sonstiges 

Mitglieder des Vereins sind jeden Samstagmorgen von 10 – 12 Uhr im 
Museum zum Reparieren und Sanieren. Schauen Sie doch einfach mal 
vorbei. 


